
Mi
tte
ilu
ng
s

bla
tt

Tu
rnv
ere
in
Rh
ein
fel
de
n

Sek
tio

n 
des

 S
TV

Geg
rü

nd
et

 1
86

7





1

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungsblatt Nr. 1/09 
März 2009 

 
Auflage: 200 Exemplare 
Redaktion: Jan Sollberger 
Verlag: TSV Rheinfelden 
Erscheint: halbjährlich 
 
 
Inserate:  Daniel Marek 
  Wiesenstrasse 45 
  4057 Basel 
  P: 061 631 12 57 
  N: 076 567 07 60 
  daniel.marek@moortrans.ch 
 
Kosten: 1/1 Seite A5    Fr. 200.- 
(pro Jahr) 2/3 Seite     Fr. 160.- 
  1/2 Seite    Fr. 110.- 
  1/4 Seite    Fr.   70.- 
 
Senden Sie uns ein PDF, eine Lithografie oder 
eine sehr gute Fotokopie. 
 
 
Nächstes Mitteilungsblatt  Nr. 2/09 
 
Redaktionsschluss:  13.09.09 
Versand:   21.09.09 
 
 
Inhaltsverzeichnis: 
      Seite 
 
Die Erste             1 
Ecke des Vize-Präsidenten         2 
Einladung GV 2009         5 
Protokoll der GV 2008         6 
Jahresbericht des Vize-Präsidenten  11 
Berichte Handball        17 
Berichte Basketball        28 
Kassa 2008         29 
Jahresprogramm  2009           31 
Wichtige Adressen        32 

Am 17. April 
findet die 

diesjährige 
GV statt! 

 
Alle sind 
herzlich 

eingeladen! 

Am 17. April

findet die 

diesjährige 

GV statt!

Alle sind 

herzlich 

eingeladen!



2

 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde des TSV Rheinfelden 
 
Die Zeit läuft, wir können es nicht ändern und bereits ist ein Jahr seit der letzten GV des TSV 
Rheinfelden wieder vorbei. Es hat uns mitgenommen, über den Sommer in dem wir uns auf die 
neue Saison im Hand- und im Basketball vorbereitet haben, der mit dem einen und anderen 
Anlass etwas in die Kasse gebracht hat und den fast jeder auch für seine Erholung benötigt 
hatte. Im Frühherbst begann dann die Wettkampfsaison, aber auch Kurse und weitere 
Festivitäten waren auf dem Programm. Es folgte der Winter mit dem besinnlichen Advent, aber 
auch der DV des Kreisverbandes und der Weihnachtszeit mit dem anschliessenden 
Jahreswechsel. Allen Teilnehmern noch sehr gut in Erinnerung ist das tolle Skiweekend Ende 
Januar. Jetzt stehen wir im Frühling, die Wettkampfsaison klingt aus und wir ziehen Bilanz. 
Haben wir alle Aufgaben erledigt? War es eine erfolgreiche Zeit? Was heisst eigentlich 
erfolgreich? Sind es die guten Resultate in den Spielen? Oder gar die Bewältigung der 
Niederlagen? Ich glaube, dass erfolgreiche Zeiten diejenigen sind, die uns Freude und Freunde 
bescheren, in denen wir uns verwirklichen können, die uns viel zu schnell vergehen weil wir 
verbleiben möchten. Zeiten also, die uns ein gutes Vereinsleben bieten kann. Zeiten aber auch 
in denen wir Freud und Leid in Familie, Beruf und Freizeit mit unseren Nächsten teilen können. 
In diesem Sinn habe ich und ich hoffe auch ihr alle ein ganz tolles Jahr hinter mich gebracht. 
 
Trotzdem sind viele Sachen nicht erledigt worden, liegen geblieben oder es fehlte dafür die 
nötige Zeit. So ist es mir bis heute nicht gelungen, einen Nachfolger als Leiter der Handballer zu 
finden und ebenso fehlt uns weiter ein Präsident. Wir werden also wohl kaum an der 
anstehenden GV einen kompletten Vorstand präsentieren können. Doch die Suche wird weiter 
gehen, es wird sich jemand finden lassen, der diese wichtigen Aufgaben bewältigen will und 
kann. Es ist eigentlich eine sehr gute Ausbildung die ein junger Mensch in einem Vorstand 
eines Vereins erledigen kann! Er lernt Entscheidungen zu fällen und zu tragen, zu führen und 
Verantwortung zu übernehmen. Dies sind Sachen, die im Beruf gefragt sind, die jeden weiter 
bringen können. Eigentlich ist es ja verrückt, dass ich dies mache, denn ich habe diese 
Erfahrung schon vor über 30 Jahren gemacht und gebrauchen können. Es wäre doch gut, ein 
Junger würde diese Möglichkeiten nutzen, um sich weiter zu bringen. Also überlegt Euch das 
mal, überlegt dabei auch, was so eine Ausbildung kosten würde (und seht dabei, dass man das 
nicht einfach lernen kann, sondern tun muss). 
 
Wenn wir auf das abgelaufene Vereinsjahr zurück blicken, können wir aber auch viele Erfolge 
sehen. So haben wir uns sportlich gesteigert, uns in die obere Tabellenregion zurück gearbeitet. 
Finanziell konnten wir einen kleinen Gewinn verbuchen, auch viele kleine Anlässe brachten am 
Schluss einiges Geld in die Kasse. Wir waren am Altstadtfest mit einer Habsburgerbeiz die 
sogar für die Originalität prämiert wurde, vertreten. Eine kleine Gruppe Nachwuchs konnte im 
Handball aufgebaut werden. Mit dem Projekt des Regionalverbandes kommt seit einiger Zeit 
auch in Rheinfelden der Handball in die Schule und wir hoffen davon weiteren Nachwuchs zu 
finden. 
 
Etwas wünschen wir uns im Vorstand allerdings von allen Mitgliedern: Wenn wir Hilfe brauchen 
und danach fragen, so wäre es schön, wenn man diese bekommt. Ausreden warum man 
gerade jetzt nicht kann und sofort weg muss zeigen nicht den richtigen Weg! Irgendwann sagen 
sich nämlich dann auch die fleissigsten Helfer, dass sie das nicht mehr machen. Im Weiteren 
wünsche ich mir, dass es bei unseren Heimspielen mal so viele Zuschauer hat wie wir in 
Lauchringen sahen, das waren rund 100! Es wäre toll, wenn die Mitglieder des TSV bei einem 
Heimspieltag in der Halle wären und nicht nach dem Spiel wieder weggehen. Die anderen 
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Teams freuen sich doch auch über Unterstützung, die sich doch jeder für sich auch wünscht. 
Also gegenseitige Hilfe auf und am Spielfeld, in der Beiz und wenn dann die Familie auch noch 
da ist, dann wird das doch ganz toll. Arbeiten wir darauf hin! 
 
Zum Schluss will ich noch einmal darauf hin weisen, dass es nötig ist, den Vorstand 
raschmöglichst zu komplettieren. Es fehlen dazu: 
 

Ein Präsident 
und ein Leiter Handball 

 
 
Im Namen des Vorstandes 
Peter Hübscher 

Der TSVR bedankt sich bei seinen Sponsoren

und Inserenten und bittet alle 

Vereins mit glie der diese Firmen bei 

zukünf tigen Einkäufen zu berücksichtigen.

Repro-In AG

Olsbergerstrasse 6, 4310 Rheinfelden

Phone 061 836 96 26, Mail info@repro-in.ch

Wir helfen Ideen erfolgreich zu realisieren.

In jedem Format - schnell, zuverlässig, kompetent!
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HERZOG MEDIEN AG
ALBRECHTSPLATZ 3
4310 RHEINFELDEN

TEL. 061 835 00 00
FAX 061 835 00 99

info@herzogmedien.ch

info@nfz.ch

WIR BRINGEN IHRE IDEEN AUFS PAPIER

Voranzeigen, Infos, Ergebnisse und Hinter-
 gründe von und über Regionale Sport-Events
lesen Sie 3 x wöchentlich in der NFZ



  
 
 

Datum: Freitag, den 17. April 2009 

Zeit:  Eintreffen ab 19.45h, Versammlungsbeginn 20.15 Uhr 

Ort:  Hotel Ochsen, Rheinfelden 

Traktanden: 

  1. Begrüssung 
  2. Appell 
  3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der 141. Generalversammlung 
5. Jahresberichte 

• Vize-Präsident 

• Handball 

• Basketball  
6. Mutationen 
7. Kassabericht 
8. Revisorenbericht 
9. Budget / Beiträge 

10. Jahresprogramm 2009 
11. ev. Ersatzwahl 
12. Ehrungen / Verdankungen  
13. Diverses 

Im Anschluss an die Generalversammlung offerieren wir wie gewohnt einen Imbiss. 
Wir freuen uns, möglichst alle Ehren-, Frei- und Aktivmitglieder an diesem Abend begrüssen zu 
dürfen. 
Anträge von Mitgliedern zuhanden der Generalversammlung sind bis spätestens Freitag, 10. 
April 2009 schriftlich an den Vize-Präsidenten zu richten. 
   
     
Für den Vorstand 
 
Peter Hübscher 
Vize-Präsident TSVR 

 
Rheinfelden, 26. März 2009 

 
 

Einladung zur 142. Generalversammlung 
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Datum: Freitag, 11.04.2008 
 
Zeit:  20.15 Uhr 
 
Ort:  Schützenkeller, Rheinfelden 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident Michael Bietenhader begrüsst die anwesenden Mitglieder, die Ehren- und  
Freimitglieder, alle Aktivmitglieder inklusive die Basketballer, sowie alle Passivmitglieder und 
Gäste. 
 
Entschuldigt haben sich:  Michael Lucas Bernhard Schläppi  Franco Mazzi
     Rolf Kressig   Markus Weinberger  Beatrice Federli
     Marco Walter  Marcel Mösch  Thomas Vogt
     Laurent Reinau Roland Thommen  Jonas Häne 
     Tobias Feldmann Alexander Mounier 
 
Der Präsident stellt fest, dass die Einladung und die Traktandenliste zur GV im letzten 
Mitteilungsblatt (datiert im März 2008) erfolgt sind und dass im Weiteren mittels Inserat im 
Bezirksanzeiger vom 3. April nochmals auf die GV hingewiesen wurde. In den Grossausgaben 
der Fricktaler Zeitung vom 27. März sowie vom 3. April hätte ebenfalls eine Einladung 
erscheinen sollen; aus weiterhin ungeklärten Gründen ist dies jedoch nicht erfolgt. 
Da vorgängig keine zusätzlichen Anträge innerhalb der gesetzten Frist eingegangen sind und 
von den GV-Teilnehmern keine Änderungen der Traktandenliste gewünscht werden, erklärt der 
Präsident die 141. Generalversammlung für eröffnet. 
 
Protokollführer ist der Aktuar Jan Sollberger. 
 
Im Anschluss an die GV wird wieder ein Imbiss, auch dieses Jahr ein Bierfuhrmannsalat, zu 
Lasten der Vereinskasse serviert. Die Versammlung verdankt dies mit Applaus. 
 
2. Appell 
 
Dieser wird wie gewohnt still durchgeführt, Tobias Schläppi gibt nach der Auszählung das 
Resultat bekannt: 
Es sind anwesend:    4 Ehrenmitglieder 

3 Freimitglieder 
27 Aktivmitglieder 
0 Passivmitglieder 
 0 Gäste 
 

Da somit 34 Stimmberechtigte anwesend sind, beträgt das absolute Mehr 18 Stimmen. 
 
3. Wahl der Stimmenzähler 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Marc Obrist, Raphael Gnehm und Dieter 
Wunderlin. 
 

   

Protokoll der 141. Generalversammlung 2008 
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4. Protokoll der 140. Generalversammlung 
 
Das Protokoll der letzten GV war auf den Seiten 6-9 im Mitteilungsblatt 1/08 nachzulesen und 
so für jedermann zur Ansicht bereitgestellt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem 
Verfasser Jan Sollberger gedankt. 
 
5. Jahresberichte 
 
Die diversen Jahresberichte des Präsidenten sowie der Handball- und Basketball-Sektionen 
waren im Mitteilungsblatt 1/08 auf den Seiten 11-28 bereits vor der GV nachzulesen. Wie 
gewohnt gibt dies einen recht detaillierten Überblick über alles, was auf sportlicher Ebene oder 
an Veranstaltungen das Jahr über so geleistet wurde. Der Präsident ergänzt seinen Bericht mit 
ein paar Worten zur Personalproblematik innerhalb des Vereins. Nach wie vor fehlen dem 
Verein engagierte Personen im Vorstand sowie im Juniorenbereich.  
 
6. Mutationen 
 
Über den detaillierten Mitgliederbestand informiert Tobias Schläppi. Der Bestand erweist sich 
als konstant. Mit der heutigen Aufnahme zahlreicher Handball-Junioren in den Status der 
Aktiven, verfügt der TSVR nun offiziell über keine Junioren mehr. Die zur Vereinsaufnahme 
vorgeschlagenen Neumitglieder Daniel Marek, Fabian Kuratle, DerHeui Kha, Vladan Lucic, 
Kevin Kessel, Tim Schirner, Luca DeLillo, Damian Lütte, Dominik Sutor, Fabio Braccini, Alan 
LaGorga, Raphael Gnehm und Cedric Schauli werden in globo, einstimmig und mit Applaus 
aufgenommen. Der Präsident überreicht den Neumitgliedern die Vereinsstatuten und heisst sie 
herzlich willkommen. 
 
7. Kassabericht 
 
Der Kassabericht 2007 wird von Tobias Schläppi fachkundig erläutert und schliesst mit einem 
Gewinn von 1453 Fr. ab. Dieses erfreuliche Ergebnis kommt vor allem dadurch zustande, dass 
einerseits  die Kosten bei den Materialbeschaffungen niedriger ausfielen als budgetiert und 
andererseits, dass aus den Mitgliederbeiträgen und den Erträgen aus den zahlreichen 
Veranstaltungen (Matchbeiz, Lottomatches,  Fasnacht, Sponsorenlauf, Gigathlon) ein Plus 
erwirtschaftet werden konnte. Das Ganze wird jedoch durch die angestiegenen 
Verbandsbeiträge noch etwas abgeschwächt.  
 
8. Revisorenbericht 
 
Robi Hartmeier erläutert den Revisorenbericht und bestätigt die tadellose Kassenführung. Er 
empfiehlt der GV, die Rechnung 2007 gutzuheissen, was auch einstimmig geschieht.  
 
9. Budget/Beiträge 2008 
 
Der Kassier Tobias Schläppi erläutert das Budget 2008, welches nur leicht dem Budget des 
vorigen Jahres angepasst wird. Die zu erwartenden Einnahmen unter dem Punkt 
„Veranstaltungen“ werden nur geringfügig erhöht, da auch für das Jahr 2008 keine grösseren 
Veranstaltungen in Aussicht sind, man aber weiterhin auf die altbewährten Zugpferde setzen 
kann. Der Punkt „Verbandsbeiträge“ wird gemäss der Rechnung 2007 nach oben angepasst, 
was auch auf die Mitgliederbeiträge im Bereich Handball Auswirkungen hat. Nachdem bereits 
an der GV 2007 eine Beitragserhöhung vonnöten war, um den gestiegenen Verbandsabgaben 
Rechnung zu tragen, muss der Vorstand leider auch heuer für eine Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge plädieren. Dieser Umstand resultiert aus der an der ausserordentlichen 
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Delegiertenversammlung des SHV vom 15.3.08 beschlossenen Lizenzerhöhung, um die 
sogenannte „Vorwärtsstrategie für den Schweizer Handball“ zu finanzieren. Diese 
Vorwärtsstrategie will vor allem in den Bereichen Frauenförderung (Nationalmannschaft), 
Jugendförderung, Breitensport und Trendmarketing Akzente setzen. Dies veranlasst den 
Vorstand eine abermalige Mitgliederbeitragserhöhung von + CHF 20.- bei den Aktiven/Senioren 
und + CHF 10.- bei den Junioren/Aktiven bis 19 J. zu beantragen. Die neuen Beiträge kommen 
wie folgt zu stehen: 
- Aktive ab 20 Jahren: 200.- 
- Aktive bis 19 Jahre: 150.- 
- Junioren bis 15 Jahre: 100.- 
- Senioren ab 30 Jahren: 200.- 
 
Das Budget und die Beiträge werden ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
10. Jahresprogramm 2008 
 
Das Jahr 2008 ist geprägt durch wenig grosse Veranstaltungen. Immerhin können zwei 
Lottomatches durchgeführt werden, sowie der fast schon traditionelle Sponsorenlauf. Weiter 
wird der TSVR die Verpflegung für einen in der Engerfeldhalle stattfindenden Schiedsrichterkurs 
übernehmen. Die Hauptsache wird jedoch weiterhin das Hand- und Basketballspielen sein, 
welches dem Verein ungefähr 110 Sport-Anlässe im Jahr beschert. Das Jahresprogramm 2008 
wird einstimmig genehmigt.  
 
11. Wahlen (Neu- und Wiederwahlen)  
 
Wie bereits mehrmals angekündigt, wird der Präsident Michael Bietenhader nach vier Jahren 
intensiver Vorstandsarbeit per sofort von seinem Amt zurücktreten. Da bis heute kein 
Nachfolger gefunden werden konnte,  richtet sich der Präsident ein letztes Mal an die 
Versammlung, mit der Frage, ob nicht jemand der Anwesenden dieses Amt übernehmen wolle. 
Da dies nicht der Fall ist, sieht sich der Vorstand gezwungen, der Versammlung eine 
ausserstatutarische Ausnahmeregelung zu unterbreiten. Diese kommt einer 
Kompetenzerklärung an den Vorstand gleich, bis zur GV 2009 einen Nachfolger für das Amt 
des Präsidenten zu suchen. 
 
Die ausserstatutarische Ausnahmeregelung im Wortlaut: 

„Die 141. Generalversammlung des Turn- und Sportverein Rheinfelden beschliesst am 
11. April 2008, dass das Amt des Präsidenten bis zur nächsten Generalversammlung 
vakant gesetzt wird und dieses ad interim von den verbleibenden fünf Vorstands-
mitgliedern, unter Vorsitz des Vize-Präsidenten, gemeinsam übernommen wird. Bis zur 
142. Generalversammlung im Frühjahr 2009 muss das Präsidentenamt wieder besetzt 
werden.“ 

 
Der Präsident bittet daraufhin Ehrenmitglied und Tagespräsident Paul Weber die Abstimmung 
über die Ausnahmeregelung sowie die Neu- und Wiederwahlen durchzuführen. In gewohnt 
souveräner Manier führt dieser durch das Wahlprozedere. 
Die ausserstatutarische Ausnahmeregelung wird nach zahlreichen Wortmeldungen mit einer 
Gegenstimme gutgeheissen. Für das vakante Amt des Sponsoringverantwortlichen konnte mit 
dem Neumitglied Daniel Marek eine engagierte Person gefunden werden. Dieser wird 
einstimmig und mit grossem Applaus gewählt. Ebenfalls können sich der gesamte restliche 
Vorstand sowie die beiden Revisoren Robert Hartmeier und Markus Weinberger über die 
Wiederwahl freuen.  
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Abschliessend bedankt sich der Tagespräsident Paul Weber beim scheidenden Präsidenten 
Michael Bietenhader für dessen langjähriges Engagement im Namen des Vereins. 
 
12. Ehrungen / Verdankungen 
 
Der Präsident dankt im Namen des Vereins: 
 

• den Trainern Benjamin Scarascia, Thomas Hauser, Peter Schlatter, Michael Lucas 
und Svetozar Lucic 

• unserer Vertretung im HRV Peter Hübscher 
• dem Hallenchef Markus Weinberger 
• den Revisoren Robert Hartmeier und Markus Weinberger 
• dem Organisator des Ski-Weekends Robert Hartmeier  
• der Leiterin des Jedermannsturnens, Frau Margret Mergenthaler, sowie Werner 

Liechti, der für die Organisation zuständig ist 
• dem Obmann der Turnveteranen Dieter Wunderlin 
• dem Redaktionsleiter des Mitteilungsblattes Jan Sollberger 
• dem Archivar Paul Weber 
• den sehr erfolgreichen Handball-Schiedsrichtern Beat Jucker und Yannick Ulmann 

(bereits 1. Liga!) 
• dem Basketball-Schiedsrichter Enver Saliu 
• Jules Steiger für die Bewirtung in der Matchbeiz 
• Frieda Hübscher, die seit –zig Jahren dafür sorgt, dass alle Mannschaften stets 

mit „sauberen Westen“ auftreten und bei der Matchbeiz tatkräftig mithilft 
• Roland Thommen für den Einsitz in der Sportkommission 
• allen Aktivmitgliedern und selbstverständlich allen Vorstandsmitgliedern Peter 

Hübscher, Svetozar Lucic, Tobias Schläppi, Jan Sollberger und Jules Steiger 
• allen Sponsoren und allen Inserenten im Mitteilungsblatt und auf den 

Matchplakaten 
• Dank geht auch an die Ehren-, Frei- und Passivmitglieder, an alle Gönner sowie 

an die Rheinfelder Behörden, die Sportkommission, die Hallenverantwortlichen 
und die Abwarte 

 
12. Diverses 
 
Peter Hübscher gibt bekannt, dass mit Lukas Häne, Philipp Hirschi und Daniel Marek drei junge 
Aktive gefunden werden konnten, die sich als Juniorenbeauftragte für eine zukünftige 
Generation von Junioren einsetzen wollen.  
Urs Zumsteg erklärt, dass er aus beruflichen Gründen das Amt des Fähnrichs abgeben müsse. 
Marc Obrist und Roger Kuratle erklären sich bereit, dieses zusammen auszuführen. 
Schliesslich informiert Tagespräsident Paul Weber, dass das Archiv des TSVR ins Fricktaler 
Museum verlagert werden könne. Es müsse jedoch ein Vorstandsmitglied bestimmt werden, 
das sich ab der GV 2009 um diesen Bestand kümmern werde. Ebenfalls könne man sich auch 
schon überlegen, wie das Archivmaterial im Hinblick auf das 150-jährige Jubiläum verwendet 
werden solle. 
 
Nachdem sämtliche Traktanden der 141. Generalversammlung zur Zufriedenheit aller 
Anwesenden behandelt wurden, kann der Präsident die Versammlung um 22.02 Uhr für 
geschlossen erklären und den gemütlichen Teil einläuten. 
 
Für das Protokoll: Jan Sollberger 
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Auto-Service AG
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1. VEREINSLEITUNG 
 
1.1 Vorstand 
 
Präsident vakant 
Vize-Präsident Peter Hübscher 
Aktuar Jan Sollberger 
Kasse Tobias Schläppi 
Anlässe Jules Steiger 
PR / Sponsoring Daniel Marek 
Leiter Abt. Handball Peter Hübscher 
Leiter Abt. Basketball Svetozar Lucic 
 
1.2 Erweiterter Vorstand / Funktionäre 
 
Hallenchef Markus Weinberger  
Trainer Handball: 
1. + 2. Mannschaft Benjamin Scarascia 
Senioren Peter Schlatter 
Junioren U21 Thomas Hauser 
Junioren U15/13 Lukas Häne (Ass: Daniel Marek, Philipp Hirschi) 
Trainer Basketball:  
H4L Svetozar Lucic 
U20 Jugoslav Martinovic 
U17 Michael Lucas 
U15 Svetozar Lucic 
Turnveteranen Dieter Wunderlin 
Jedermannsturnen Margret Mergenthaler, Werner Liechti 
Mitteilungsblatt Jan Sollberger 
Matchbeiz Julius Steiger 
Archivar Paul Weber 
Fähnrich Marc Obrist, Roger Kuratle, Urs Zumsteg 
 
1.3 Vertretungen in Verbänden/Kommissionen und Schiedsrichter 
 
HRV NW Vorstand Peter Hübscher 
Sportkommission der 
Stadt Rheinfelden Roland Thommen 
Schiedsrichter HB Beat Jucker und Yannick Ulmann 
Schiedsrichter BB Enver Saliu und Üll Saliu 
 
1.4 Revisoren Robert Hartmeier 
 Markus Weinberger 
 
1.5 Vereinstätigkeiten  
 
Folgende Anlässe wurden vom Verein nebst hand- und basketballerischen Anlässen besucht: 
 
- Skiweekend 
- Winterausmarsch Turnveteranen 
- Rheinfelder Fasnacht 
- Brückenfest zur Schliessung der Brücke für den Verkehr 

 
 

Jahresbericht des Vize-Präsidenten 
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- Festakt 100 Jahre DTV Rheinfelden 
- Sportlerball beider Rheinfelden 
- Maibummel 
- Frühjahrswanderung Turnveteranen 
- Lottomatch 
- Schiedsrichter-Ausbildungskurs, Verpflegung und Getränke 
- Sponsorenlauf TSVR 
- Altstadtfest 
- Herbstwanderung Turnveteranen 
- Midnight Sports 
- Landsgemeinde Turnveteranen 
- Turnveteranentagung 
 
1.6 Arbeitsprogramm Vorstand  
Im Vereinsjahr 2008 traf man sich zu  

- Einer Generalversammlung  
- sieben Vorstandssitzungen  
- div. Sitzungen zur Planung von Festen/Anlässen  
- div. Sitzungen innerhalb der Abteilungen und Mannschaften  
- Delegiertenversammlungen KTVF, HRVNW, BVN  
- zur Präsidentensitzung Tourismus Rheinfelden  
- Präsidenten- und Leiterkonferenz KTVF Frühling und Herbst  
- Präsidentensitzung BVN  
 
 
2. MITGLIEDERBESTAND 
 
Kategorie   2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Ehrenmitglieder   14 13 13 11 10 9 8

Freimitglieder  28 27 28 30 31 29 27

Jugendriege  0 0 0 0 0 0 0

Männerriege Aktive (exkl. TV-Mitglieder) 33 33 0 0 0 0 0

 Passive (exkl. TV-Mitglieder) 20 20 0 0 0 0 0

Handball Aktive    18 27 21 22 27 30 29

 Senioren 11 13 10 14 10 9 8

 Junioren (bis 15 Jahre) 24 17 13 11 3 0 7

Basketball Aktive 
24 29

11 2 3 5

 Junioren 22 28 23 24

Passive und Gönner 46 45 46 39 39 38 39

Total   218 224 164 157 146 144
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3. TÄTIGKEIT DER ABTEILUNGEN 
 
3.1 Handball 
 
Über die Saison 07/08 brauche ich hier nichts mehr zu berichten, die war ja an der letzten GV 
praktisch bereits abgeschlossen. Einzig im Hinblick auf die noch wenige Spiele dauernde laufende 
Saison kann rückblickend nochmals gesagt werden, dass der Mannschaftsumbau der 1. 
Mannschaft und das damalige Festhalten daran sich jetzt als richtig erwiesen hat. 
Die jetzt laufende Saison kann man als gut und den Erwartungen entsprechend bezeichnen. Die 1. 
Mannschaft hat sich in der vorderen Tabellenhälfte etabliert und wird wohl als Zweitbestes Team 
der Region Nordwestschweiz abschneiden. Die zweite Mannschaft hat das Tabellenende verlassen 
und sich damit bereits verbessert. Generell gilt für die beiden Aktivteams aber, dass durch zu viele 
Spielabsenzen ein noch besseres Abschneiden verhindert wurde. 
Die Junioren spielten in der laufenden Saison nicht mehr bei den U19 sondern bei den U21. Dies 
hatte den einfachen Grund, dass damit 4 Spieler mehr zur Verfügung standen und damit bei 
Absenzen weniger Probleme auftauchen konnten. Zudem hatte im Vorjahr bereits in einer 
gemischten Gruppe U21/U19 gespielt werden müssen. Mit dem 2. oder 3. Rang von 6 U21-Teams 
in der Region wurden auch hier die Erwartungen erfüllt, nicht aber übertroffen. Der Aufbau einer 
kleinen Gruppe mit 6-8 Trainierenden im Alter 13-15 Jahren ist zwar geglückt, doch die Gruppe will 
einfach nicht wachsen. 
Die Senioren haben eine abwechslungsreiche Saison hinter sich. Dies zeigt sich vor allem auch 
darin, dass der Regionalmeister Binningen seine einzige Niederlage gegen Rheinfelden hinnehmen 
musste und der Tabellenletzte Maulburg/Steinen seinen einzigen Sieg in Rheinfelden holte. Ob es 
wie im Vorjahr zum 4. Schlussrang reichen wird, erfahren wir erst nach dem letzten Spiel am 18. 
April in Weil. 
 
3.2 Basketball 
 
Die Saison 07/08 wurde mehr oder weniger erfolgreich beendet, allerdings zeigten sich bei den 
Aktiven doch etliche Probleme und schlechte Resultate. Insgesamt kommt es mir vor, dieses Jahr 
ist bei den Basketballern ein Übergangsjahr. Da scheint ein Team zusammengestellt zu sein, dann 
fehlen doch wieder Spieler. Man überlegt sich, ob 3 Teams an der Meisterschaft teilnehmen sollen, 
am Schluss wird ein Team gemeldet. Immerhin läuft der Betrieb mit den U20 doch gut über die 
Bühne, wenn auch die Resultate (noch) ausbleiben. Leider hat es mit dem Aufbau einer 
Damenmannschaft bei der U17 nicht geklappt, immerhin wären aber dazu Leiter vorhanden. Sehr 
positiv ist dazu im Gegensatz der Einsatz einiger Basketballleiter beim Rheinfelder Midnight Sports, 
der zu einem grossen Teil von TSVR-Leuten getragen wird. 
In der Zwischenzeit konnte auch wieder eine U17 – Mannschaft gebildet werden, die sich an der 
Meisterschaft beteiligt. 
Gemeinsam sollten wir in nächster Zeit versuchen, wieder eine Aktivmannschaft auf die Beine zu 
bringen, denn im Schulsport läuft es ebenfalls recht gut und wir hoffen, dass bald wieder in allen 
Alterstufen Mannschaften zur Meisterschaft gemeldet werden können. 
 
 
4. VERANSTALTUNGEN UND ANLÄSSE 
 
4.1 Rheinfelder Fasnacht 2008 
 
Der Stand an der Rheinfelder Fasnacht mit Getränken hat sehr gut geklappt. Der Einsatz wie auch 
die Präsenz der Mitglieder war sehr gut. Die Organisation durch Jules Steiger und Michael 
Bietenhader hat ausgezeichnet geklappt. Der erzielte Gewinn von knapp über 600 Franken 
rechtfertigten aber den ganzen Aufwand nicht. Wie wir uns da in Zukunft beteiligen werden, muss 
genau überdacht werden. 
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4.2. Fest zur Brückenschliessung 
 
Im Auftrag der Gemeinde und für einen Fixbetrag von 700 Franken stand unsere rund 15 Mann 
zählende Equipe einige Stunden im Einsatz. Die Verpflegung und Getränkeabgabe an der 
einfachen und schlichten Feier klappten ausgezeichnet. Der Ansturm nach den Ansprachen auf 
unser Buffet war deutlich höher als man generell erwartet hatte. Aber die Ruhe konnte gewahrt und 
schlussendlich sind sicherlich alle gut verpflegt worden. 
 
4.3. Lottomach 2-fach 
 
Am 16. April und am 28. Mai haben sich die Handballer durch ihren Einsatz an den beiden 
Lottomatches in der Kaiseraugster Liebrüti hervorgetan. Wertvolle Einnahmen, die der Kassier, der 
diese beiden Anlässe organisierte, sehr gerne in seine Erfolgsrechnung aufnahm. 
 
4.4. 100 Jahr Jubiläum DTV Rheinfelden 
 
Mit einer 3-er-Fahnendelegation war der TSV Rheinfelden an der Jubiläumsfeier im Rathaus 
vertreten und durfte ein Geschenk überreichen. Unserem Partnerverein wünschen wir weitere 
Jahrhunderte im Dienste des Sports, der Gesundheit und der Kameradschaft. 
 
4.5. Sportball beider Rheinfelden 
 
Auch an diesem Anlass war der TSV Rheinfelden mit einer Delegation vertreten. Tobias Schläppi, 
Jules Steiger mit Janine Läuchli und Peter Hübscher mit Lucia List haben den Prämierten 
applaudiert und sich die Präsentationen auf der Bühne mit viel Freude angesehen. Für einmal stellte 
der TSV Rheinfelden keinen Preisträger. 
 
4.6. Maibummel 
 
Möglicherweise hat das späte Aufgebot (der Termin stand allerdings im Jahresprogramm) zu einer 
ganz schwachen Teilnahme geführt, wobei auch das schlechte Wetter wohl kaum animiert hat. 
Trotzdem haben ein paar Verwegene den Anlass benutzt, um eine Vorstandsitzung zu sparen. 
 
4.7. Schiedsrichterausbildungskurs 
 
In den Anlagen des Engerfeldschulhauses führte der Handball-Regionalverband Noedwestschweiz 
seinen Schiedsrichterausbildungskurs mit rund 50 Teilnehmern durch. Die Rheinfelder 
Beizenequipe unter der Führung von Jules Steiger war für die Verpflegung und die Getränke 
zuständig. Gekocht wurde im Rheinfelder Altersheim, der Dank geht hier an Robert Hartmeier, und 
die Getränke kamen aus der Hallenbeiz. Auch dieser Anlass brachte etwas Geld in unsere Kasse. 
 
4.8. Sponsorenlauf 
 
Der Sponsorenlauf wurde auch in diesem Jahr wieder durchgeführt, viele Diskussionen über diesen 
Anlass lassen uns aber trotz guter Einnahmen an der Weiterführung zweifeln. Zu wenig ist es 
gelungen, daraus einen Familienanlass zu machen, der in ein kleines Waldfest münden könnte. 
 
4.9. Altstadtfest 
 
Hier lasse ich unseren Festminister Jules Steiger zu Wort kommen: 
Integriert in die Gewerbeschau und das 175 jährige Jubiläum der Stadtmusik Rheinfelden, fand 
unter dem Motto ,,Habsburg,, das Altstadtfest 2008 statt. Schon im Vorfeld wurde mit viel Einsatz für 
diesen Anlass gearbeitet und organisiert. Es braucht doch einiges für einen solchen Anlass und 
manchem ist das (noch) gar nicht bewusst was das heisst. Pünktlich zum Festauftakt war dann 
auch soweit alles bereit und bei noch schönem Wetter konnte das dreitägige Fest beginnen. 



15

Es gab doch einige Festbesucher, welche unseren sehr feinen und mit viel liebe zubereiteten 
Wurstsalat genossen und sich das eine oder andere Bier gegönnt haben. Bald war dann auch die 
BAR mit DJ eröffnet, welche auch relativ gut besucht wurde. Der eine oder andere konnte sich nicht 
entscheiden zwischen BAR oder öffentlicher WC-Anlage. Name(n) der Redaktion bekannt. 
Der Samstag war leider nicht der Tag der Sonne und so regnete es den ganzen Tag. Doch das eine 
oder andere Bier oder Wurstsalat konnte verkauft werden und am Bildschirm das Fussballspiel 
Schweiz-Israel verfolgt werden. Trotz Regen wurde bis in die Morgenstunden Party gemacht. 
Am Sonntag lachte die Sonne dann wieder und die Gassen füllten sich nochmals mit Besuchern. 
Nach 3 langen Tagen und Nächten, neigte sich das Altstadtfest aber dann doch dem Ende zu und 
der eine oder andere war doch auch sehr froh darüber. Was doch noch erwähnt werden muss, der 
Aufwand für unsere Deco hat sich gelohnt und platzierten uns auf dem 3. Platz und erhielten von 
der Gemeinde Rheinfelden CHF 100.00 in die Vereinskasse.  
Ueber das Ganze gesehen, waren wir aber mit dem Anlass und dem Ertrag nicht ganz zu Frieden, 
denn für den Grossen Aufwand resultierte ein Gewinn von CHF 1100.00., 
was bedeutet, dass wir für 320 Mann Std. Aufwand, ca. CHF 3.20 pro Stunde verdient haben. 
Trotzdem möchte ich mich bei allen Helfern recht herzlich für Ihren Einsatz über die 3 Tage 
bedanken. 
Jules Steiger 
 
 
5. FINANZEN 
 
Einmal mehr ist es Finanzchef Tobias Schläppi gelungen, die Kasse im positiven Bereich 
abzuschliessen. Viele kleine Tropfen bilden halt auch einen See und die vielen Anlässe mit etwas 
Einnahmen, dazu die Hallenbeiz haben rund einen Drittel unseres Finanzbedarfs gedeckt. 
 
 
6. MITTEILUNGSBLATT / PRESSE 
 
Das Mitteilungsblatt 2008 erschien wie früher schon in einer Frühlings- und einer Herbstausgabe. 
Die erstere dient als GV-Heft, in der 2. Ausgabe wurde vor allem die anlaufende Meisterschaft 
vorgestellt. 
Im seit Jahren gewohnten Rahmen sind ausführliche Berichte über die Handballspiele in den 
Lokalzeitungen und im Internet (www.fricktal24.ch) erschienen. 
Weitergeführt wurden auch die Informationen zum TSV Rheinfelden in den Medien “proinfo“, 
“dieAGENDA“ sowie unter www.rheinfelden.ch. Ebenfalls wieder aufgeführt sind die Daten des TSV 
Rheinfelden im Jahresprogramm des Gesundheitsforums Fricktal. 
Zuletzt in dieser Spalte weise ich auch auf unsere Homepage www.tsvrheinfelden.ch hin, die immer 
topaktuell mit vielen Informationen für Besucher zugänglich ist. 
 
 
7. VERDANKUNGEN 
 
Allen Mitgliedern des TSV Rheinfelden, aber auch allen Menschen und Institutionen die für uns und 
unseren Sport da stehen und ihre meist kostenlose Leistung bringen, danke ich von ganzem 
Herzen. Es ist keine Selbstverständlichkeit! 
Einen ganz besonderen Dank spreche ich unseren Behörden, der Sportkommission und den 
Hallenwarten für die immer gute Zusammenarbeit aus. 
Dank auch an die Funktionäre in den übergeordneten Verbänden: Kreisturnverband Fricktal, BVN 
und HRV NWS. 
 
Peter Hübscher 
Vize-Präsident 
TSV Rheinfelden 
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Sportliches 
Im Moment wo diese Zeilen entstehen, fehlen noch genau drei Spiel bis wir die Saison definitiv 
beendet haben. Trotzdem hat ausser den Senioren noch kein Team seinen endgültigen 
Schlussrang auf sicher. Wir können aber schon jetzt mit Zufriedenheit über die erreichten 
Resultate zurück blicken. Die 1. Mannschaft lag von Anfang an in der vorderen Tabellenhälfte 
und hat vor dem letzten Spiel 8 Punkte mehr als am Ende der letzten Saison auf dem Konto. 
Abstieg oder Abstiegsrunde war nie ein Thema. Die 2. Mannschaft hat sich zwar punktemässig 
nur leicht verbessert, doch insgesamt auf dem Spielfeld einen besseren Eindruck hinterlassen 
und auch bessere Resultate erzielt. Hier muss aber die Präsenz des Stammteils verbessert 
werden. Schwankend die Leistungen der Junioren, die wie schon im Vorjahr nicht das Optimum 
heraus holen konnten. Hier fehlt es manchmal nur am Biss, am Willen, etwas mehr zu tun. Der 
eine oder andere Punkt mehr hätte eingefahren werden können Die Unkonstanz begleitete 
unsere Senioren währen der ganzen Saison, viele Absenzen, leider auch durch viele 
Verletzungen, schlugen sich meist negativ zu Buche. Der 4. Rang steht fest, egal ob im Spiel in 
Weil gewonnen oder verloren wird. Damit ist das Vorjahresergebnis wiederholt. 
 
Allgemeines 
Beim Fanionteam hat sich eine Stammbesetzung heraus kristallisiert und die Stilsicherheit ist 
gewachsen. Heute kann das Team mit jedem anderen der gleichen Klasse mithalten. Dies zeigt 
sich darin, dass mit Ausnahme von Lauchringen gegen alle anderen Teams gepunktet werden 
konnte. Allerdings gehen noch zu viele Punkte verloren in Spielen, die man gewinnen müsste. 
Manchmal liegt das daran, dass Spieler fehlen. Wir sollten dazu kommen, dass die Absenzen 
weniger werden, dass ein Spieltermin nur im äussersten Notfall verpasst wird. Die Spieler 
müssen wissen, dass jede Absenz dem Team schadet, dass man Mitglied dieses Teams ist und 
dass damit auch Schaden an sich selbst entsteht. Wenn es zudem gelingt, nach Unterbrüchen 
wie Weihnachten und Sportferien wieder sofort präsent zu sein, dann könnte in der kommenden 
Saison mit praktisch dem gleichen Team die Aufstiegsrunde zur 2. Liga angestrebt werden. 
Die 2. Mannschaft hat ihr Gesicht noch immer nicht ganz gefunden. Dies lag vor allem daran, 
dass nicht viel mit den geplanten Spielern angetreten werden konnte. Zum einen weil sich diese 
wieder Erwarten doch in der 1. Mannschaft festgespielt hatten, zum anderen aber auch, weil 
Verletzungen, Ausbildung und andere Abwesenheiten dies verhinderten. Auch hier gilt es für 
mich, dahin zu kommen, dass die meisten Spieler sich die Matchtermine reservieren und dann 
auch anwesend sind. Sie müssen ja nicht in jedem Training dabei sein, da sollte es doch 
gehen, wenn im Schnitt alle 2 Wochen mal gespielt wird, da zu sein. Ich bin sicher, dass wenn 
dies geling, dann liegt ein Platz in der vorderen Tabellenhälfte problemlos im Bereich des 
Möglichen. 
Ähnliches liesse sich von den Senioren auch sagen. Wenn das Team nur annähernd immer mit 
den meisten Spielern hätte antreten können, dann wäre die lästige Suche nach Aushilfen 
weggefallen, man hätte sich gegenüber dem Vorjahr sicher steigern können. Wer dem neuen 
Meister die einzige Niederlage beibringen kann, dürfte doch nicht gegen das schwächste Team 
verlieren. Sicher hat die Verletzungshexe diesmal stark zugeschlagen, doch hoffe ich für die 
kommende Saison auf deutlich bessere Spielpräsenz, denn diese Mannschaft könnte dann um 
die Meisterschaft ernstlich mitreden. 
Langsam wachsen die Junioren aus dem Juniorenalter hinaus. Auf die nächste Saison wird in 
der Region (analog anderen Regionen) die U21-Stufe abgeschafft. In dieser Altersstufe sind 
unsere Junioren bereits in der abgelaufenen Saison angetreten, obwohl die meisten noch im 
U19-Alter standen. Etwas Unruhe gab die Umstrukturierung Ende November 2008, wo die 
bisher altersgetrennten U19 und U21 in zwei Stärkegruppen zusammengeführt wurden. Dies 
brachte eine Reduktion an Spielen und eine Stärkung der Gegner mit sich. Ob es am Schluss 
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bei den U21 zum 2. oder 3. Rang führt, ist zurzeit noch offen, eine leichte Leistungssteigerung 
gegenüber dem Vorjahr ist aber doch vorhanden. 
Sehr harzig läuft das Projekt der Nachwuchsgewinnung auf den Stufen U15/U13. Es ist uns 
gelungen, eine Trainingsgruppe mit im Schnitt 6-8 Teilnehmern auf zu bauen. Doch dies ist 
ganz klar für eine Mannschaft zu wenig. Und auf die kommende Saison werden davon einzelne 
bereits zu alt für diese Stufe sein. Es gilt hier jetzt ganz einfach durch zu halten, es öffnen sich 
momentan weitere Chancen, neue Spieler in den Alterstufen von 7 bis 15 Jahren zu begeistern. 
Wir sind bereit, diese zu uns zu bringen. 
Nebst ihren Schiedsrichtereinsätzen in den obersten Ligen glänzen unsere beiden 
Pfeifenmänner Beat Jucker und Yannick Ulmann auch bereits in der regionalen 
Ausbildungsgruppe. Es ist trotz ihrem grossen Engagement gelungen, dass sie weiterhin auch 
in unserer 1. Mannschaft spielen können. Ein Zeichen auch für andere, dass man mit etwas 
Einsatz viel erreichen kann, dem Verein und den Mannschaftskameraden unterstützen kann. 
Auch in diesem Jahr hat unsere von Jules Steiger organisierte Matchbeiz einen ansehnlichen 
Beitrag zur ausgeglichenen Kasse beigetragen. Nebst der allgemein bekannten Hallenbeiz 
wurde mit den gleichen Mitteln auch die Beiz am Schiedsrichterkurs der Region geführt, wo mit 
dem Essen aus dem Altersheim die Schiedsrichter verpflegt wurden. 
Den letzten Satz dieses Abschnittes aber wiederhole ich einfach aus dem letzten Jahresbericht: 
Zu meinem Glück fehlt eigentlich nur noch eines: Ein kompetenter Nachfolger der das Schiff 
nicht nur auf Kurs hält sondern es auch noch ausbauen kann. 

 
Dank 
Eine für mich (und ich glaube auch für alle Beteiligten) äusserst befriedigende Meisterschaft 
neigt sich dem Ende zu. Es war toll, diese mit Euch allen verbringen zu dürfen. Dafür mein 
Dank an alle Spieler, Betreuer, Fans, Trainer, Hallenchefs, Funktionäre, Schiedsrichter. In der 
Region mehren sich die Spielabsagen mit dem Grund, dass zu wenig Spieler zur Verfügung 
stehen würden, deshalb freut es mich, dass wir es immer wieder schaffen, dass kein 
Spielabgesagt werden muss. Trotzdem sei hier auch nochmals gesagt, ich würde es 
begrüssen, wenn bei der Terminplanung jedes Einzelnen der Handball und der Verein noch 
etwas wichtiger genommen würde. Meinen Vorstandskollegen danke ich für die gute 
Zusammenarbeit, die gute Kameradschaft und den grossen Rückhalt. Das ergänzte Team rund 
um die Teams hat viel Herzblut eingesetzt und ich danke dafür den Trainern, Benjamin 
Scarascia, Thomas Hauser und Lukas Häne, dem Seniorenchef Peter Schlatter und den 
’Assistenten’ Daniel Marek und Philipp Hirschi. Auch dem Hallenchef Markus Weinberger, 
den ich in dieser Saison nie vertreten durfte, danke ich von Herzen und wünsche ihm weiterhin 
gute Erholung damit auch er wieder spielen kann. Auch für Julius Steiger hoffe ich, dass sein 
Rücken baldmöglichst wieder Sport zulässt. Er hat einmal mehr mit der Handballbeiz die Kasse 
unterstützt, wozu wir ihm alle herzlich Danke sagen. Wie seit Jahren sind auch im abgelaufenen 
Jahr die Leibchen und Hosen der Aktiven und Senioren von meiner Mutter Frieda Hübscher 
gewaschen worden, diejenigen der Junioren von Thomas Hauser. Auch hier beiden ein ganz 
grosses Dankeschön. 
 
Rheinfelden, im März 2009 
Peter Hübscher 
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1. Mannschaft, 3. Liga 
 
Resultate Männer 3. Liga Gruppe A: 
 
Regionalcup: 
14.10.08 TSV Rheinfelden (M3) - SV Schopfheim (M3) Rheinfelden Engerfeld 14:31 (6:13) 
 
Meisterschaft: 
13.09.08 TV Muttenz II - TSV Rheinfelden Muttenz Kriegacker 25:29 (11:14) 
16.09.08 TSV Rheinfelden - TV Möhlin III Rheinfelden Engerfeld 21:24 (10:12) 
21.09.08 TSV Rheinfelden - RTV 1879 Basel II Rheinfelden Engerfeld 30:23 (16:10) 
19.10.08 TSV Rheinfelden - TV Eiken Rheinfelden Engerfeld 28:18 (16:5) 
01.11.08 TV Sissach - TSV Rheinfelden Sissach Tannenbrunn 27:22 (14:12) 
09.11.08 TSV Rheinfelden - SG ATV/KV Basel II Rheinfelden Engerfeld 31:24 (17:13) 
15.11.08 TSV Rheinfelden - TV Grenzach Rheinfelden Engerfeld 28:23 (16:14) 
30.11.08 SV Schopfheim - TSV Rheinfelden Schopfheim Fr.-Ebert-Schule 33:25 (20:12) 
14.12.08 TSV Rheinfelden - TV Muttenz II Rheinfelden Engerfeld 29:24 (18:13) 
21.12.08 HC Lauchringen - TSV Rheinfelden Lauchringen Sporthalle 33:26 (15:13) 
12.01.09 RTV 1879 Basel II - TSV Rheinfelden Basel Bäumlihof 29:22 (11:10) 
17.01.09 TV Möhlin III - TSV Rheinfelden Möhlin Steinli 32:32 (13:16) 
24.01.09 TV Grenzach - TSV Rheinfelden Grenzach-Wyhlen Zielmatten 28:28 (10:13) 
08.02.09 TSV Rheinfelden - TV Sissach Rheinfelden Engerfeld 28:23 (11:13) 
14.03.09 SG ATV/KV Basel II - TSV Rheinfelden Basel Rankhof 29:25 (16:11) 
22.03.09 TSV Rheinfelden - HC Lauchringen Rheinfelden Engerfeld 22:28 (15:12) 
24.03.09 TSV Rheinfelden - SV Schopfheim Rheinfelden Engerfeld 27:26 (14:12) 
04.04.09 TV Eiken - TSV Rheinfelden Eiken Lindenboden ..:.. (..:..) 
 
Rangliste: 
 1. SV Schopfheim 17 13 2 2 468 : 364 28 
 2. TV Sissach 17 12 1 4 478 : 400 25 
 3. HC Lauchringen 16 10 1 5 458 : 421 21 
 4. TV Grenzach 16 9 1 6 455 : 429 19 
 5. TSV Rheinfelden 17 8 2 7 453 : 449 18 
 6. RTV 1879 Basel II 17 8 0 9 435 : 422 16 
 7. SG ATV/KV Basel II 18 7 2 9 398 : 411 16 
 8. TV Muttenz II 17 7 1 9 392 : 409 15 
 9. TV Möhlin III 18 4 2 12 444 : 514 10 
 10. TV Eiken 17 1 0 16 387 : 549 2 
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Schaer Getränke Obermumpf 
 
Zelt & Festmaterialvermietung 
Getränkehandel 
Hauslieferdienst 
 
Hofnet 23 4324 Obermumpf 
 
Tel. 079 314 34 08 
Fax. 062 873 11 89 
party-schaer@ tiscali.ch 
 



2. Mannschaft, 4. Liga  
 
Resultate Männer 4. Liga Gruppe A: 
21.09.08 TSV Rheinfelden II - DJK SG Bad Säckingen Rheinfelden Engerfeld 26:38 (12:16) 
19.10.08 TSV Rheinfelden II - TV Eiken II Rheinfelden Engerfeld 29:25 (15:12) 
01.11.08 TV Sissach II - TSV Rheinfelden II Sissach Tannenbrunn 25:25 (8:10) 
09.11.08 TSV Rheinfelden II - TSV Rotweiss Lörrach Rheinfelden Engerfeld 17:22 (4:11) 
15.11.08 TSV Rheinfelden II - SG Handball Birseck II Rheinfelden Engerfeld 23:31 (10:16) 
23.11.08 TV Zell - TSV Rheinfelden II Zell i.W. Stadthalle 35:26 (12:13) 
29.11.08 SG Handball Birseck II - TSV Rheinfelden II Aesch Löhrenacker 39:30 (18:19) 
07.12.08 TSV Rotweiss Lörrach - TSV Rheinfelden II Lörrach Wintersbuckhalle 23:30 (12:16) 
14.12.08 TSV Rheinfelden II - TV Obermumpf Rheinfelden Engerfeld 28:27 (18:13) 
10.01.09 TV Obermumpf - TSV Rheinfelden II Möhlin Steinli 27:23 (13:8) 
24.01.09 DJK SG Bad Säckingen - TSV Rheinfelden II Bad Säckingen Badmatte 37:13 (21:7) 
08.02.09 TSV Rheinfelden II - TV Sissach II Rheinfelden Engerfeld 21:23 (14:11) 
08.03.09 TSV Rheinfelden II - TV Zell Rheinfelden Engerfeld 24:26 (12:15) 
04.04.09 TV Eiken II - TSV Rheinfelden II Eiken Lindenboden ..:.. (..:..) 
 
Rangliste Männer 4. Liga Gruppe A: 
 1. SG Handball Birseck II 14 14 0 0 424 : 284 28 
 2. DJK SG Bad Säckingen 13 11 0 2 402 : 285 22 
 3. TV Zell 14 9 0 5 354 : 306 18 
 4. TV Obermumpf 14 7 0 7 315 : 340 14 
 5. TSV Rotweiss Lörrach 13 5 0 8 274 : 298 10 
 6. TSV Rheinfelden II 13 3 1 9 315 : 378 7 
 7. TV Eiken II 13 3 0 10 247 : 340 6 
 8. TV Sissach II 14 1 1 12 273 : 373 3 
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Ihr Online-Shop für 
Garten, -Party- und Festzelte, 
Gartenmöbel, Sonnensegel, 
Sonnenschirme, Bootszubehör 
und vieles mehr unter 

www.trend-marketing.ch

Trend-Marketing

René Chenaux

Quellenstrasse 37

CH-4310 Rheinfelden

Tel. +41(0)79 426 98 90

info@trend-marketing.ch

Hochleistungsformen für technische Präzisionsteile aus Kunststoff

Zusätzlich führen wir termingerecht und zu fairen Preisen
folgende Lohnarbeiten aus:

CNC Drehen Flachschleifen Startlochbohren
CNC Fräsen Diaform-Schleifen Feinlochbohren
HSC Fräsen CNC Koordinatenschleifen Senkerodieren
Rundschleifen Tieflochbohren Drahterodieren

Mehr Infos unter: www.pluess-ag.ch



Junioren MU21 
 
Wiederum ist eine Saison vorbei und es gilt Rückblick zu halten auf vergangene Tage, ja 
vielleicht sogar vergangene Jahre. Der Reihe nach. Die Rheinfelder U21 Junioren sind sehr gut 
in die neue Meisterschaft gestartet und konnten einige Siege mit nach Hause nehmen. Knappe 
Matches lieferte sich unser Team gegen Wahlen und Stein, wobei dasjenige gegen Stein 
gewonnen wurde. Gegen die beiden restlichen Teams aus Basel und Sissach konnten relativ 
deutliche Siege errungen werden. Aufgrund dieser hohen Resultatsunterschiede vor allem auch 
bei den U19 Junioren entschied der Verband die beiden Altersklassen neu aufzuteilen. So 
wurden vor Weihnachten die Gruppen neu gemischt. Rheinfelden spielte fortan zusammen mit 
Wahlen und Stein in einer gemischten U21/U19 Gruppe. Komplettiert wurde das Feld mit den 
Mannschaften aus Muttenz, Pratteln und Möhlin. In den beiden Hinspielen der ehemaligen 
Inter-Mannschaften aus Pratteln und Möhlin gab es an den deutlichen Niederlagen nichts zu 
rütteln. Zu verhalten und ohne Biss und Willen ging man in diese Partien. Zeigte aber in den 
Rückspielen, dass man doch auch Handballspielen konnte und gestaltete die Spiele über 
längere Zeit ausgeglichener. Zum Schluss muss wohl mit dem letzten Platz gerechnet werden, 
den man zusammen mit Stein teilt. Würde der TV Stein in seinem letzten Spiel gegen Pratteln 
eine hohe Niederlage kassieren, könnte man allerdings aufgrund der besseren Tordifferenz die 
Steiner noch überholen. 
 
Tja die Tage sind vorbei und die Jahre sind verflogen. Vor ungefähr 10 Jahren durfte ich die 
oben erwähnten Jungs das erste Mal in der Roberstenhalle trainieren. Toni Wernle übergab mir 
damals fast zwei dutzend begeisterte 'kleine' Sportler in meine Obhut. Mit Höhen und Tiefen, 
Siegen und Niederlagen, Tränen und Lachen flogen die Jahre vorbei. Aus kleinen Knirpsen 
wuchsen junge Erwachsene heran, die den mittlerweile 'kleinsten' Rheinfelder schon bald 
überragten. Nun ist Schluss und die 'Knirpse' sind bereit für eine 'hoffe ich' lange, schöne und 
verletzungsfreie Aktivzeit. Ich möchte mich recht herzlich bei allen Eltern, die mich all die Jahre 
begleitet und unterstützt haben, bedanken. All meinen Ersatz- Co- und Aushilfstrainern, dem 
Vorstand, meiner Mutter (für saubere Trikots), allen die ich vergessen habe und natürlich den 
Jungs, die es mit mir solange ausgehalten haben, gilt ein Riesen Dankeschön, es war eine tolle 
Zeit. 
 
Thomas Hauser 
 
Phase 1: 
13.09.08 GTV Basel - TSV Rheinfelden Basel Freies Gymn. 20:26 (13:14) 
16.09.08 TSV Rheinfelden - TSV Wahlen Rheinfelden Engerfeld 29:30 (9:14) 
20.09.08 TSV Wahlen - TSV Rheinfelden Laufen Gymnasium 24:19 (13:15) 
19.10.08 TSV Rheinfelden - TV Stein Rheinfelden Engerfeld 27:26 (13:12) 
24.10.08 TSV Rheinfelden - SG ATV/KV Basel Rheinfelden Engerfeld 27:16 (13:7) 
01.11.08 TV Sissach - TSV Rheinfelden Sissach Tannenbrunn 25:25 (11:11) 
09.11.08 TSV Rheinfelden - TV Sissach Rheinfelden Engerfeld 29:16 (12:8) 
15.11.08 TSV Rheinfelden - GTV Basel Rheinfelden Engerfeld 29:15 (14:7) 
22.11.08 GTV Basel - TSV Rheinfelden Basel Freies Gymn. 19:15 (7:7) 
Phase 2: 
14.12.08 TSV Rheinfelden - TV Muttenz U19 Rheinfelden Engerfeld 24:28 (10:12) 
16.01.09 TV Stein - TSV Rheinfelden Stein Bustelbach 26:31 (12:15) 
07.03.09 TV Möhlin U21 - TSV Rheinfelden Möhlin Steinli 29:18 (14:5) 
21.03.09 TV Muttenz - TSV Rheinfelden Muttenz Kriegacker 27:20 (10:9) 
22.03.09 TSV Rheinfelden - TV Pratteln NS U19 Rheinfelden Engerfeld 22:36 (11:14) 
27.03.09 TSV Rheinfelden - TV Möhlin U19 Rheinfelden Engerfeld 19:24 (12:15) 
 
Rangliste: 
 1. TV Möhlin U19 9 7 0 2 236 : 185 14 
 2. TV Pratteln NS U19 8 6 1 1 253 : 196 13 
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 3. TSV Wahlen 10 5 1 4 226 : 250 11 
 4. TV Muttenz U19 10 4 2 4 247 : 229 10 
 5. TV Stein 9 2 0 7 194 : 240 4 
 6. TSV Rheinfelden 10 2 0 8 229 : 285 4 
 

 
Die aktuelle Mannschaft mit Trainer Thomas Hauser (rechts) 

 
Die Jugendriege von anno dazumal 
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Die spätere U15 Mannschaft 
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Wir empfehlen uns für: 
 
• Seminare/Tagungen/Konferenzen 
• kulturelle Veranstaltungen 
• geschäftliche und private Veranstaltungen 
 
Moderne, voll ausgebaute Infrastruktur und grosser
Parkplatz, inmitten einer schönen Parkanlage an der
Peripherie der Stadt Basel gelegen. Direkte Verbindung
mit dem Tram zu den Messehallen.  
 
• komfortables Hotel mit 37Zimmer/65 Betten (Dusche, 

WC, TV/Radio, Telefon, Wireless LAN) 
• gepflegtes Restaurant/Säli (170 Plätze) 
• Seminar- und Gruppenräume 
• Aula für max. 200 Personen 
 
 
Coop Bildungszentrum 
Seminarstrasse 12-22 
CH - 4132 Muttenz 
 
Tel. ++41 61 466 11 11 
Fax ++41 61 466 12 14 
e-mail: cbz-hotel@cbz.coop.ch 
Internet: www.coopbildungszentrum.ch 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch… 
 



Senioren 
 
Da wir unser Ziel, die Rangliste vor Stein abzuschliessen, eventuell nicht ganz erreichen (nur 30 
Tore müssten wir gegen ein sicher starkes Weil gutmachen), haben wir schon wieder ein Ziel, 
für nächste Saison. Nachdem man gerüchteweise hört, dass 1-2 Langzeitverletzte wieder zum 
Team stossen, könnte sich die Situation langsam aber sicher entschärfen. Obwohl sehr 
wahrscheinlich wieder von einer tragenden Teamstütze Abschied genommen werden muss, 
Vodoo und Gebete dauern noch an. Zum Training jeden Mittwoch von 20.00-21.30 bitten ich 
alle regelmässig zu erscheinen. Taktisch steht noch immer ein/e Trainingslektion/Spiel gegen 
die 1-ste Mannschaft an, falls die den Mut dazu haben, (Gell Beni). 
Abschliessend bleibt noch zu sagen, dass das Team Freude bereitet und bestens für den 
kommenden Nachfolger gerüstet ist. 
 
Peter G. Schlatter 
 
Resultate Männer Senioren 
21.09.08 TSV Rheinfelden - ESV Weil am Rhein Rheinfelden Engerfeld 27:21 (9:9) 
24.09.08 TSV Rheinfelden - SG ATV/KV Basel Rheinfelden Engerfeld 22:25 (7:11) 
12.10.08 SG Maulburg/Steinen - TSV Rheinfelden Steinen Sporthalle 22:34 (11:19) 
08.11.08 HB Blau Boys Binningen - TSV Rheinfelden Binningen Spiegelfeld 23:18 (12:8) 
15.11.08 TSV Rheinfelden - HC Karsau Rheinfelden Engerfeld 21:12 (15:5) 
19.11.08 SG ATV/KV Basel - TSV Rheinfelden Rheinfelden Engerfeld 14:12 (7:7) 
26.11.08 TSV Rheinfelden - SG Maulburg/Steinen Rheinfelden Engerfeld 23:24 (15:11) 
14.12.08 TSV Rheinfelden - HB Blau Boys Binningen Rheinfelden Engerfeld 29:24 (14:14) 
10.01.09 TV Stein - TSV Rheinfelden Stein Bustelbach 30:12 (13:5) 
08.02.09 TSV Rheinfelden - TV Stein Rheinfelden Engerfeld 22:22 (13:9) 
15.03.09 HC Karsau - TSV Rheinfelden Rheinfelden Fécampring 22:25 (10:13) 
21.03.09 ESV Weil am Rhein - TSV Rheinfelden Weil am Rhein Egerstr. ..:.. (..:..) 
 
Rangliste: 
 1. HB Blau Boys Binningen 12 10 1 1 296 : 208 21 
 2. SG ATV/KV Basel 12 10 1 1 262 : 192 21 
 3. TV Stein 12 6 1 5 275 : 240 13 
 4. TSV Rheinfelden 11 5 1 5 245 : 239 11 
 5. ESV Weil am Rhein 11 4 0 7 190 : 230 8 
 6. SG Maulburg/Steinen 12 2 1 9 205 : 293 5 
 7. HC Karsau 12 1 1 10 214 : 311 3 
 

 
Das aktuelle Team 
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4310 Rheinfelden
Telefon 0618311127

Hundefutter  Hunde Delikatessen 
Katzenfutter  Katzenstreu 
Nagerfutter 

Das Futter wird ohne Aufpreis bis vor Ihre Haustüre geliefert  
S. + N. Bürgi 

061 831 40 87 
078 892 30 04 



n 
 
 
Junioren U20 
 
Die Tabelle der laufenden Saison: 
 

  Mannschaft Spiele S N FF Erz Erh KV Punkte
1 BC Boncourt 8 7 1 0 617 387 230 14
2 BC Bären Kleinbasel 7 6 1 0 552 409 143 12
3 Liestal Basket 44 8 5 3 0 606 398 208 10
4 TV Muttenz 7 3 4 0 523 466 57 6
5 BC Arlesheim 7 3 4 0 503 531 -28 6
6 Bluebacks TV Grenchen 7 2 5 0 383 487 -104 4
7 TSV Rheinfelden 7 2 5 0 454 511 -57 4
8 TV Grenzach 7 0 7 0 299 748 -449 0

 
 
 
Junioren U20 R 
 
Die Tabelle der laufenden Saison: 
 
  Mannschaft Spiele S N FF Erz Erh KV Punkte
1 BC Bären Kleinbasel 7 6 1 0 494 346 148 12
2 TV Muttenz 7 6 1 0 531 378 153 12
3 BC Boncourt 5 3 2 0 366 301 65 6
4 BC Arlesheim 7 2 5 0 432 513 -81 4
5 Bluebacks TV Grenchen 6 1 5 0 274 410 -136 2
6 TSV Rheinfelden 6 1 5 0 372 521 -149 2

 
 
 
Junioren U17 High R 
 
Die Tabelle der laufenden Saison: 
 
  Mannschaft Spiele S N FF Erz Erh KV Punkte
1 CVJM Birsfelden 5 5 0 0 398 211 187 10
2 SC Uni Basel Basket 3 3 0 0 209 154 55 6
3 BC Bären Kleinbasel 5 2 3 0 277 348 -71 4
4 BC Pratteln 4 1 3 0 244 298 -54 2
5 BC Boncourt 4 1 3 0 218 271 -53 2
6 TSV Rheinfelden 5 1 3 1 245 309 -64 0

 
 

 
 

Basketball 
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KASSABERICHT 2008   T

 Bilanz per 1. Januar 2008 Aktiven Passiven
 Kasse 687.95 
 Postcheck 5'250.44 
 Bank 3'403.68 
 Debitoren 0.00 
 Vereinskonto HRV 7'010.00 
 Depotgebühren 200.00 
 Div. Guthaben 0.00 
 Transitorische Aktiven 6'359.00 
 Kreditoren 0.00 
 Transitorische Passiven 0.00 
 Div. Schulden 2'157.30 
 Kapital 20'753.77 
 TOTAL 22'911.07 22'911.07 

 Bilanz per 31. Dezember 2008 Aktiven Passiven
 Kasse 202.25 
 Postcheck 10'880.99 
 Bank 3'746.75 
 Debitoren 0.00 
 Vereinskonto HRV 7'210.00 
 Depotgebühren 200.00 
 Div. Guthaben 0.00 
 Transitorische Aktiven 3'120.00 
 Kreditoren 0.00 
 Transitorische Passiven 0.00 
 Div. Schulden 4'295.75 
 Kapital 20'753.77 
 Erfolgsvortrag 310.47 
 TOTAL 25'359.99 25'359.99 

 Erfolgsrechnung 2008 Aufwand Ertrag Budget 2008 Index
IST/Budget

 Material 382.50 2'000 19%    
 Spesenentschädigungen 5'500.00 5'500 100%    
 Verbandsbeiträge 16'062.15 16'000 100%    
 Druck/Vervielfältigungen 2'433.05 2'500 97%    
 Schiedsrichterspesen 1'712.20 1'300 132%    
 Allg. Aufwand 2'674.15 2'000 134%    
 Werbeeinnahmen 4'070.00 4'200 97%    
 Veranstaltungen 8'816.65 8'500 104%    
 Mitgliederbeiträge 8'520.00 9'000 95%    
 Spenden 5'534.20 5'000 111%    
 Jugend und Sport 2'124.00 2'500 85%    
 Diverse Einnahmen 9.67 100 10%    

 TOTAL 28'764.05 29'074.52 29'300 29'300 
 Gewinn 310.47 Gewinn 0 

Kaiseraugst, im März 2009

  TSV Rheinfelden
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Kiwera AG
Kaminbau/Kaminsanierungen
und Cheminéeöfen
Olsbergerstrasse 2
4310 Rheinfelden

Telefon 061 836 99 77
Telefax 061 836 99 70
E-Mail info@kiwera.ch
www.kiwera.ch

K W E R A

Malt
Tapeziert
Spritzt

Peter Fleig
Schwalbenweg 16
4310 Rheinfelden

Tel. 061 831 60 51
Fax 061 831 64 79
Natel 079 219 79 89

Kaiserstrasse 2 Telefon ++41 61 831 51 01
4310 Rheinfelden Telefax ++41 61 831 51 66



Monat Tag Was (Wo) Wer

2008

2009

TURN- und SPORTVEREIN RHEINFELDEN
Jahresprogramm 2009
ohne Hand- / Basketball-Spieltermine
(aktuellste Version unter www.tsvrheinfelden.ch)
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Präsident 
vakant  
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuar / Mitteilungsblatt 
Jan Sollberger 
Davidsrain 15 
4056 Basel 
P: 061 321 41 84 
N: 076 425 45 93 
jan.sollberger@bluewin.ch 
 
Anlässe 
Jules Steiger 
Münchwilerstrasse 2 
4332 Stein 
G: 061 285 76 60 
P: 062 873 40 21 
N: 079 211 14 58 
jules10@gmx.ch  
 
Basketball 
Svetozar Lucic 
Sagiweg 1 
5082 Kaisten 
P: 062 874 01 54  
N: 076 540 99 22 
s.lucic@bluewin.ch 
 
Hallenchef 
Markus Weinberger 
Laufenburgerstrasse 7 
4310 Rheinfelden 
P: 061 831 47 34 
N: 078 797 63 52 
vibic@bluewin.ch 
 
Trainer Handball Senioren 
Peter G. Schlatter 
Bäumliackerstr. 1d 
4332 Stein 
G: 062 874 32 02 
P: 062 873 26 34 
N: 079 330 61 78 
info@schlatter-peter-ag.ch 
 
Trainer Basket Aktive 
Svetozar Lucic 
Sagiweg 1 
5082 Kaisten 
P: 062 874 01 54 
N: 076 540 99 22 
s.lucic@bluewin.ch 

 
Präsident-Stv./ Handball 
Peter Hübscher 
Geissgasse 6 
4310 Rheinfelden 
G: 061 485 96 90 
P: 061 831 17 67 
N: 079 669 38 93  
peterhuebscher@bluewin.ch 
 
 
Kassier 
Tobias Schläppi 
Schwarzackerstrasse 54 
4303 Kaiseraugst 
P: 061 811 14 28 
N: 079 689 24 68 
tosch@tiscali.ch 
 
Sponsoring 
Daniel Marek 
Wiesenstrasse 45 
4057 Basel 
P: 061 631 12 57 
N: 076 567 07 60 
daniel.marek@moortrans.ch 
 
 
Turnveteranen 
Dieter Wunderlin 
Carl Güntert-Str. 7 
4310 Rheinfelden 
P: 061 831 11 16 
 
 
 
Trainer Handball Aktive 
Benjamin Scarascia 
Kirchgasse 6 
4310 Rheinfelden 
P: 061 831 39 90 
N: 078 768 61 10 
benjscarascia@bluewin.ch   
 
Trainer Handball U21 
Thomas Hauser 
Quellenstrasse 16 
4310 Rheinfelden 
P: 061 831 44 90 
N: 079 474 18 85 
thomhaus@bluemail.ch 
 
 
Trainer Basket U17 
Jugoslav Martinovic 
Kohlplatzweg 26 
4310 Rheinfelden 
P: 061 831 01 80 
yogi33@teleport.ch 
 

 

   

Wichtige Adressen TSV Rheinfelden 
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Telefon 061 836 33 05
Herr Patrick Zurfluh



PP 4310 Rheinfelden

Feuer und Flamme für eine

ökologische Heizungssanierung


